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A 
«Ferrari-Festspiele» auch in Ungarn 
USV und Balzers spielen Remis 
Meisterschaft ohne Meister 
Clavi mit Streckenrekord zum Sieg 

Das war keineswegs die 
oft zitierte Nullnummer, 
sondern vielmehr eine 
sehr intensiv geführte 
Partie mit einiger Spiel-
substänz und sehr vielen 
Torszenen a u f  beiden 
Seiten. Also eine attrakti­
ve  Nullnummer, spannend 
bis zum Schlusspfiff, w o ­
bei Thomas Beck in der 
zweiten Hälfte zwei 
Matchbälle vergab. 

Rainer Ospelt 

Die Marschroute der  Tessincr, 
mit einer routinierten Abwehr­
reihe und zwei Argentiniern als 
Spitzen angetreten, w a r  schnell 
erkennbar. Vom Anpfiff  weg  
Vollgas, Pressing und  schnelles 
Direktspiel. Drei Ecken, drei 
Frejstösse und  ein Pfosten-
schussvon Malgioglio (12.) w a r  
die Bilanz der  Startvicrtelstun-
de. Da mussten die Vaduzer 
manchmal durchatmen und  
man fragte sich, wie lange die 
Luganesi dieses Tempo gehen 
würden nach der  UEFA-Cup-

ine attraktive Nullnummer 
NLB: Der FC Vaduz holt in Lugano verdientermassen einen Punkt (0:0) 
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FCV-Goalie Romu Pciser (bei unserem Bild konnte er einen Kopfoall von Luganos Diego Herrera erfolgreich abwehren) konnte seinen 
'Kasten» beim Auswärtsspiel in Lugano rein halten. 

Partie vom Donnerstag. Die 
Antwort: Sie gingen bis zum 
Schlusspfiff ein sehr ordentli­
ches Tempo, da gab es keine 
Verschnaufpausen. 

Aber auch die Vaduzer zeig­
ten sich trotz.  der  schwülen 
Witterung physisch top u n d  

hatten keine Mühe, das Tempo 
mitzugehen. Und mit zuneh­
mender Spieldauer fanden sie 
sich auch  immer besser zurecht. 
Die Abstimmung passte, Stock-
lasa u n d  Niederhäuser hatten 
die beiden Argentinier immer 
besser im Griff und nach vorne 
hatte insbesondere der Nigcria-
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Lugano - Vaduz 
Schiedsrichter: D. Wermclinger 
Studio di Cornarcdo 

Ecken: 11:5: (7:4) 

Zuschauen 1720 

Auswechslungen: 46. Gcrstcr für Perez, 46. Beek für Burgmeier, 60. Regaz-
zoni für Gonzalez, 68. Bugnard für Andrcoli, 80. Diogo für Moresi, 92. 
Büchel für Merenda.  . 

Verwarnungen: 23. Moresi (Foul), 30. Obhafuoso (Foul), 39. Telser (Foul), 
46. Niederhäuser (Foul),66. Shala (Foul),90. Regazzoni (Handspiel). 

Bemerkungen: Vaduz ohne Polverino (gesperrt), Ritter (verletzt); auf der 
Bank Walz, Michael Stocklasa, Michcle Polverino und ET Silva: 12. Pfos-
tenschuss Malgioglio, 63. Lattenschuss Herrera. 

Spielwertung: Intensiv und attraktiv. . 

Auffallend: Die vielen Torszenen auf beiden Seiten. 

ner  Obhafuoso zwei gu te  Sze­
nen (26. u n d  44.), doch einmal 
rettete de r  routinierte Tormann 
Razzetti, der  zweite Flach-
schuss wurde noch zu r  Ecke 
abgelenkt. Allerdings, auch  
auch die Tessiner blieben g e ­
fahrlich. Manndecker Brunner 
scheiterte einmal mit einem 
Kopfball-Aufsetzer knapp (37.) 
und  bei seiner Volleyabnahme 
im Fünfer bedurfte es eines Re­
flexes von Tormann Peiser 
(39.), u m  nicht i n  Rückstand zu 
geraten. 

Attraktiver Fussball 
Und auch nach dem Seiten­

wechsel, Gerster und Beck k a ­
men neu ins Spiel, wurde a t t ­
raktiver, intensiver Fussball g e ­
boten mit Torchancen hü-ben  
wie drüben, die Spannung  blieb 
94 Minuten lang erhalten, die 
Notizen häuften sich. Die Va­
duzer verstärkten ihre Offensi­
ve, legten den Respekt immer  
mehr  ab und  konnten das Ge­
schehen vermehrt  in  die gegne­
rische Hälfte verlegen. Die Fol­
ge waren klare Torchancen. 

Zweimal Thomas Beck 
Ein Volleyschuss v o n  Obha­

fuoso aus  spitzem Winkel ver ­
fehlte das Gehäuse knapp (50.), 
bei der  besten Szene v o n  Me­
renda flog sein Kopfball nach 
Freistossflanke von  Slekys 
knapp a m  Pfosten vorbei (54.). 
Und Slekys selbst fand nach ei­
nem Rückpass v o n  Beck auch 
nicht die Lücke (65.). Die zwei 
grössten Dinger hat te  j edoch  
der  21-jährige Thomas Beck auf  
dem Fuss. Er zeigte klare Fort­
schritte, spielte seine Schnellig­
keit aus, ging endlich dahin,  
wo's gefährlich wird, aber a l ­
lein v o r  dem Tormann versag­

ten die Nerven (58. und 81.). 
Ein Erfolgscrlcbnis wäre da  
wohl befreiend. 

Nochmals Peiser 
A u f  der  anderen Seite 

brauchte es nochmals das Kön­
n e n  respektive den Reflex von  
Tormann Peiser. Zum einen 
lenkte er  einen Kopfball 
v o n  Moresi noch knapp über 
die Latte (60.) und  der Kopfball 
des 23-jährigen Argentiniers 
Herrera flog via seinen Finger­
spitzen noch an die Latten-
unterkante. Und in der  Nach­
spielzeit gab  es noch die Ecken 
Nummer zehn und elf. Wie 
gesagt, Spannung bis zum 
Schlusspfiff. 

Stimmein zum Spiel 
FCV Tra ine r  Wal te r  Hör­

m a n n :  «Eigentlich kann  ich n u r  
mit der  Chancenauswertung 
nicht zufrieden sein. Die ersten 
zwanzig Minuten haben wir 
sehr verhalten gespielt, sehr 
viel Respekt gezeigt. In der 
zweiten Halbzeit haben wir 
dann  diesen Respekt abgelegt 
und  mit der  Vielzahl v o n  Chan­
cen hät ten wir  dieses Spiel e i ­
gentlich fiir uns  entscheiden 
müssen. Irgendwie t u t  es  mir  
leid für  die Mannschaft, die 
sehr viel Aufwand betrieben 
ha t  u n d  nicht  mit drei Punkten 
belohnt worden ist. So gesehen 
sind es aus  meiner Sicht zwei 
verlorene Punkte.» 

Kurztelegramme 
K r i e n s -  Bellinzona 1:1 (1:1) 

Klcinfcld. - 1200 Zuschaucr. - SR 
Rutz. - Tore: 27. Burri 1:0. 45.  
Moroculti 1:1. 

Sion - Wohlen . 3 : 2 ( 3 : 0 )  
Tourbillon. - 2000 Zuschauer. -

SR Robert. - Tore: 9. J o h a n n  Luyct 
1:0. 26. Perdichizzi 2:0. 43. J o h a n n  
Luyct 3:0. 76. Viceconte 3:1. 90 .  
Martlnovlc 3:2. - Bemerkungen: 20 .  
Pfostcnschuss Martlnovic (Wohlen). 
(15. Gelb-rote Karte gegen • Ivclj 
(Wohlcn/wicdcrholtes Foulspiel). 9 2 .  
Rote Karte gegen  Viceconte (Woh-
Icn/Schicdsrichter-Beleidigung). 

Baden - Lausanne  0:1 (0:1) 
Esp. - 550 Zuschaucr. - SR Zim­

mermann. - Tor: 38. Contini 0:1. -
Bemerkung: 35.  Pfostcnschuss v o n  
Xavicr Margairaz (Lausanne). 

Winterthur - Schaffh. 1:1 (0:1) 
Schützenwiese. - 850  Zuschaucr. 

- SR Grossen. - Tore: 23. Stauch 
0:1. 48.  Wagner  1:1. - Bemerkung:  
81. Rote Karte gegen Vogt (Win-
terthur/Tfitlichkeit). . • 

Yverdon - C. Basel 4 : 0 ( 1 : 0 ) '  
Municipal. - 750  Zuschauer.  - SR 

Rutschi. - Tore: 39. Isabella 1:0. 5 0 .  
Kehrli 2:0. 68. Isabella 3:0.  78.  Gil 
4:0.  

Resultate, 8. Runde 
A m  Samstag  spiel ten:  
Winterthur - Schaffliausen 1:1 (0:1) 
Yverdon - Concordia Basel 4:0 (1:0) 
Baden - Lausanne 0:1 (0:1) 
Sion - Wohlen 3:2 (3:0) 
Kriens - Bellinzona 1:1(1:1) 
A m  Sonntag  spielen: 
Lugano - Vaduz 0:0 

1. Kriens 
2. Sion 
3. Schaphausen 
4. Lausanne 

23:10 16 
13:9  16 
16:11 15 
13:11 15 

5. Lugano (-5)* 
6. Yverdon 
7. Bellinzona 
8. Vaduz 
9. Baden 

10. Wohlen 
11. Concordia Basel 
12. Winterthur (-8) 

15 :7  
1 4 : 9  
16:12 
11:15 
8:16 
8:18 
8:20 
8:15 
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* - in Klammern Punkteabzug 

Doppelpack von 
Rublo 
FUSSBALL: Livingston, de r  . 
UEFA-Cup-Gegner des FC 
Vaduz, kam in de r  3. Runde 
der  Schottischen Meister­
schaft auswärts ,bei Partick 
Thistle nicht über ein 2:2-
Remis hinaus. Oscar Rubio 
brachte Livingston in der  
31. Minute mit 1:0 i n  Front. 
Die Gastmannschaft konter­
t e  aber  mit  zwei Treffern 
v o n  Jamie  Mitchel. 14 Mi­
nu ten  v o r  Schluss rette Ru­
bio mi t  seinem zweiten Tor 
Livingston noch den  Punkt ­
gewinn .  

Russland gewann 
erstmals Weltliga 
VOLLEYBALL: Die Männer  
aus  Russland haben  z u m  
ersten Mal in 13 Jahren  die 
finanziell lukrative Weltliga 
gewonnen.  Die Russen b e ­
siegten v o r  22 0 0 0  Z u ­
schauern i m  Final überra­
schend Titelverteidiger u n d  
Gastgeber Brasilien mit  3:1 
(25:21, 25:23, 22:25, 25:17). 

Dario Frigo 
gewinnt in Zürich 

RAD: Die 89. Meisterschaft 
v o n  Zürich ist nach  2 3 6  k m  
mit  d e m  Soloerfolg des Itali­
eners Dario Frigo (Bild) z u  
Ende gegangen. Landsmann 
u n d  Voijahressieger Paolo 
Bettini t r a f  als Zweiter mit  
gu t  einer Minute  Rückstand 
ein u n d  riss die Führung im 
Gesamt-Weltcup a n  sich. 

Der amerikanische Super­
s ta r  Lance Armstrong beleg­
te  i m  Sprint der  ersten Ver­
folgergruppe überraschend 
Platz 2 u n d  wurde Dritter. 
Oscar Camenzind u n d  Lau­
ren t  Dufaux warteten mit e i ­
n e m  ordentlichen Rennen 
auf, z u  absoluten Spitzen­
plätzen reichte es den 
Schweizer Hoffnungsträgem 
aber  nicht. Camenzind klas­
sierte sich im 8. Rang, DU; 
faux wurde 10. 

Rad: Meisterschaft v o n  Zürich 
89.  Meisterschaft  v o n  Zürich 

(236 km):  1. Dario Frigo (It) 
5:56:54 (39,775 km/h). 2 .  Paolo 
Bettini (It) 1:06 zurück. 3 .  Lance 
Armstrong (USA). 4. Massimiliano 
Gentiii (It). 5. Carlos Sastre (It). 6 .  
Michcle Bartoli (It). 7. Davide Re­
bellin (It). 8. Oscar Camenzind 
(Sz). 9. Ivan Basso (It). 10. Laurent 
Dufaux (Sz). 

Wel tcup (8/10):  1. Bettini 272 .  
2. Museeuw 270. 3. Igor Astarloa 
(Sp) 152. 4. Bartoli 142. 5. Frigo 
136. 6. George Hincapie (USA) 
124. 7. Peter  v a n  Pctcgem (Be) 
121 .8 .  Andrea  Tafl (It) 109.9.  Re ­
bellin 109.10. Jalabert 100. - F e r ­
ner:  19. Markus Zberg 67.  30. D u ­
faux  36. 46.  Beat  Zberg 12. 

Nächstes Rennen :  Paris-Tours 
(6. Oktober). 


